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Aufbau des funktionalen Modells

Das funktionale Modell wurde zunächst mit Blick auf die natürlichen Personen (NP) entwickelt und im Anschluss um die Prozesse der Quellensteuer (QST) 

sowie der juristischen Personen (JP) ergänzt. Anschliessend wurde das Modell um einen übergreifenden Registerprozess mit vertieften Erfassungs- und 

Mutationsprozessen erweitert. Aktuell enthält das funktionale Modell folgende Teile als separate Visio-Dateien: 

• Teil 1: Einleitung bestehend aus Titelblatt, Designprinzipien, Leseführung und Prozesshaus

• Teil 2: Registerprozesse bestehend aus High-Level-Registerprozess sowie detaillierten Erfassungs- und Mutationsprozessen

• Teil 3: Prozesse NP bestehend aus einer Übersicht der prozessualen Abhängigkeiten, End-to-End-Prozess, Deklaration, Veranlagung, Steuerberechnung 

und Bezug sowie weiteren asynchronen Fachprozessen (das vorliegende Dokument)

• Teil 4: Prozesse JP bestehend aus einer Übersicht der prozessualen Abhängigkeiten, End-to-End-Prozess, Deklaration, Veranlagung, Steuerberechnung 

und Bezug sowie weiteren asynchronen Fachprozessen

• Teil 5: Prozesse QST bestehend aus einer Übersicht der prozessualen Abhängigkeiten, End-to-End-Prozess, Deklaration, Veranlagung, Steuerberechnung 

und Bezug sowie weiteren asynchronen Fachprozessen



SSK-IT Strategische Stossrichtung S4 Referenzarchitektur: 

Funktionales Modell - Prozess natürliche Personen (NP)
Stand Juni 2026 

Leseführung

1. Aufbau des Prozesses NP

Das Prozess für NP gliedert sich in folgende Kapitel:

a. End-to-End-Prozess

b. Hauptsteuerprozesse (Detailprozesse)

• Deklaration

• Veranlagung

• Steuerberechnung & Bezug

c. Fachprozesse (Detailprozesse)

• Einsprache, Rekurs/Beschwerde

• Revision, Berichtigung und Nachsteuerverfahren

• Veranlagung Kapitalleistungssteuer

• Forderungseingabe Privatkonkurs

• Steuererlass

• Antrag auf Steuerruling

Hinweis zur Individualbesteuerung: Die vorliegenden Dokumente zu NP basiert noch auf der aktuellen Paarbesteuerung. Die Auswirkungen der 

Individualbesteuerung auf diese Prozesse werden derzeit analysiert und sind hier daher noch nicht implementiert.

2. Erläuterungen zur Annotation der Prozessschritte und Informationsflüsse

• Die im End-to-End-Prozess als aufklappbare Subprozesse dargestellten Prozessschritte (gekennzeichnet durch „+“) sind in den Detailprozessen 

ausführlicher beschrieben.

• Ein aufklappbarer Subprozess wird in den Detailprozessen durch eine gestrichelte Umrandung über mehrere Prozessschritte hervo rgehoben.

• Das Endereignis eines Hauptsteuerprozesses ist jeweils das Anfangsereignis des nächsten Prozesses. 

• Interne Prozessabsprünge (inkl. zwischen Hauptsteuerprozessen, siehe oben) werden durch sogenannte Prozess-Annotationen mit gestrichelten 

Linien dargestellt. Diese sind mit „Weiter im“ oder „Aus dem“ plus Hauptsteuerprozess und Name des Prozessschrittes beschriftet, von dem der 

Prozess ausgeht oder an dem er fortgeführt wird.

• Interne (steueramtsinterne) Informationsflüsse werden ebenfalls über Annotationen mit gestrichelten Linien dargestellt und mi t „Information von“ 

oder „Information an“ plus Hauptsteuerprozess und Prozessschrittnamen versehen, um Herkunft und Ziel der Informationen zu kennzeichnen.

• Die Abhängigkeiten zwischen Prozessen sind in der Übersicht „Übersicht und Abhängigkeiten Prozesse“ abgebildet.

• Externe (steueramts-externe) Informationsflüsse sind durch zugeklappte Lanes und gestrichelte Pfeile zu und von den betroffenen Prozessschritten 

visualisiert.



Übersicht und Abhängigkeiten Prozesse

Register

Deklaration

Veranlagung

Bezug

Einsprache & Rekurs/

Beschwerde

Revision, Berichtigung und 

Nachsteuerverfahren

Antrag auf Steuerruling

Steuererlass

Veranlagung

Kapitalleistungssteuer

Deklarierte Steuerfaktoren

Information für 

Erstellung Entscheid

Information für Erstellung Entscheid, 

Anpassung der Faktoren, Rückweisung 

ins ordentliche Veranlagungsverfahren

Mahnstopp aus-/auflösen, 

Rechnung stornieren (falls notwendig)

Mahnstopp aus-/auflösen, 

Rechnung stornieren (falls notwendig)

Informationen für

Rechnungsstellung 

(Adressen)

Mutationen aus Prüfung der

Bemessungsgrundlage (z. B. Erfassung

Vertreter), Steuerausscheidungen,

Information aus Steuerhoheits-

verfahren, NOV (CH-Meldewesen)

Eröffnung des Steuerdossiers/

Steuerfalls, Informationen für

Vorausfüllung und Versand

der Unterlagen an Steuersubjekt

Erlassstopp 

aus-/auflösen

Hauptsteuerprozesse

Weitere Fachprozesse

Prozessverlauf End-to-End-Prozess

Informationsflüsse

Legende

Forderungseingabe 

Privatkonkurs

Information über 

eingegangene Konkursmeldung, Ergebnis Konkurs

Steuerberechnung

Informationen für Erstellung der 

definitiven und provisorischen 

Rechnung/Akontorechnungen

Eröffnung des Steuerdossiers/

Steuerfalls oder 

unterjährige Mutation 

an den Registerdaten für 

neue provisorische

Rechnung/Akontorechnungen 

Deklarierte und veranlagte Steuerfaktoren, 

Berechnungsgrundlage zum 

Aufdruck auf Veranlagungsverfügung

Information für 

Erstellung Entscheid

Deklaration 

Kapitalleistungen

Meldung 

Rechtskräftigkeit



Die Steuererklärungsunterlagen können auch zu 

einem späteren Zeitpunkt versendet werden, 

bzw. eine unterjährige Deklaration erfolgen (z.B. 

bei Todesfall oder Wegzug ins Ausland). Im Falle 

einer NOV werden die Unterlagen ebenfalls 

direkt versendet (kein Abwarten des jährlichen 

Stichtages). 

Deklaration
Veranlagung

Bezug

Register

Steuerberechnung

Geschuldete provisorische Steuer 

berechnen

Steuererklärungsunterlagen 

vorbereiten, vorausfüllen und 

versenden

Einreichung erfassen, 

Fristenverwaltung, 

Mahnwesen und Bussen 

durchführen

Deklarierte 

Bemessungsgrundlage 

prüfen

Steuerfaktoren festsetzen 

Rechnung inkl. Zinsen erstellen 

und Versand (gemeinsam mit 

Veranlagungsverfügung) 

anstossen

Entscheid für Revision, Berichtigung 

von Rechnungsfehlern und 

Schreibversehen, 

Nachsteuerverfahren erstellt und 

Steuerfaktoren festgesetzt, 

Steuerfaktoren für 

Kapitalleistungssteuer festgesetzt

Steuerkonto prüfen, 

Mahnwesen und 

Zwangsmassnahmen 

auslösen (falls notwendig)

Steuerprozess NP 

abgeschlossen

End-to-end Prozess Einkommens- und Vermögenssteuern (NP)

Neuveranlagung aufgrund 

Rekurs / Beschwerde bei 

Rückweisung ins 

ordentliche Verfahren

Kontinuierlich 

Zahlungsein- und -

ausgänge verbuchen und 

Steuerkonto führen

Zahlungseingang/

-ausgang

Provisorische Steuerrechnungen 

oder Akontorechnungen 

abgeschlossen

Verbuchung von Zahlungsein- 

und -ausgängen abgeschlossen

Veranlagungsverfügung und 

Rechtsmittelentscheid (falls 

notwendig) erstellen und 

Versand anstossen

Steuermeldungen versenden 

(falls notwendig)

Steuermeldungen versendet 

und Veranlagung abgeschlossen

Eingang einer möglichen 

Einsprache oder Rekurs/

Beschwerde prüfen

Einsprache oder 

Rekurs /

Beschwerde 

eingegangen?

Ja

Nein

Zahlungsfrist abgelaufen

 (unter Berücksichtigung

 allfälliger Mahn- und 

Betreibungsstopps)

Einsprache oder Rekurs /

Beschwerde durchführen 

Abwarten jährlicher 

Stichtag

Individu-

elles 

Steuer-

konto

Zahlungsein- und -ausgänge

Kontostand

Bereits geleistete Zahlungen, Verzugszinsen, 

Rückerstattungszinsen, Gebühren

Auf Rechtskräftigkeit warten
Geschuldete definitive Steuer 

berechnen

Veranlagte

Steuerfaktoren

Letzte verfügbare Steuerfaktoren

Daten-

bank 

Steuer-

faktoren

Provisorische Steuerrechnungen 

oder Akontorechnungen erstellen 

und Versand anstossen

Deklarierte Steuerfaktoren

Eintreten der Rechtskräftigkeit 

der Veranlagungsverfügung an 

Bezug bestätigen

Adressen

Anmerkung: Das zugrundeliegende Regelwerk zur Berechnung der geschuldeten 

Steuer ist für die definitive und provisorisch geschuldete Steuer sowie die 

Simulation der Berechnung gleich (die Darstellung mit zwei separaten 

Prozessschritten dient der Unterscheidung der Prozesse aus fachlicher, nicht aus 

technischer Sicht). Die Berechnung kann bei Bedarf von anderen Umsystemen (z. 

B. von der Deklaration) aufgerufen werden.
AdressenAdressen

Meldung des Steuersubjektes von 

unterjähriger Mutation

an den Steuerfaktoren

(neue provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung notwendig)

Einfache Steuer, geschuldete 

definitive Steuer, angewendeter 

Steuersatz und Steuerfuss

Steuerfaktoren In Datenbank 

speichern und zur Berechnung 

der definitiv geschuldeten 

Steuer übermitteln

Steuerfaktoren zur Simulierung 

der Berechnung erhalten

Geschuldete Steuer 

berechnen (simulieren)

Geschuldete 

Steuer berechnet

Prozessverlauf End-to-End-Prozess

Informationsflüsse

Legende

Externe Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Meldung eingegangen

(andere Stelle)

NP/JP, virtuelles 

Steuersubjekt, 

Objekt bereits 

im Register 

erfasst?

Ja (Mutation)

Nein (Erfassung)

Meldung eingegangen

(systemintern)

Interne Meldung (inkl. Korrekturen) 

automatisch empfangen und mit 

Registerdaten abgleichen

Automatisiert Akten anfordern und bei 

Bedarf Abklärungen durchführen

Registerführung abgeschlossen

Neues Steuerdossier / neuen Steuerfall 

eröffnen
Ja

Neue 

provisorische 

Rechnung 

erforderlich?

Mit Erstellung neuer provisorischer 

Rechnung / Akontorechnung fortfahren
Ja

Anpassung am bestehendem 

Steuerdossier / Steuerfall vornehmen, 

bei Bedarf bestehendes Dossier / 

bestehenden Fall beenden oder 

stornieren

Ja

Eröffnung neues 

Steuerdossier / 

neuer Steuerfall 

notwendig?

Nein

Nein

Anpassung 

bestehendes 

Dossier / 

bestehender 

Fall notwendig?

Nein

Jährlicher, kantonal

definierter Stichtag

Erfassung

Mutation

Auswirkungen der geänderten 

Steuerpflicht auf bestehende 

Steuerdossiers / Steuerfälle prüfen

Inkl. Prüfung der 

Einhaltung der Frist von 

30 Tagen 

Das zugrundeliegende Regelwerk zur 

Berechnung der geschuldeten Steuer 

ist für die definitive und provisorisch 

geschuldete Steuer gleich. Für die 

provisorische Rechnung werden im 

SOLL-Bild die letzten verfügbaren Daten 

verwendet (veranlagte oder 

deklarierte). Sind keine 

vorhergehenden Daten verfügbar, 

werden diese nach Möglichkeit beim 

Steuersubjekt oder anderen Kantonen 

bezogen.

Max. bis Abschluss durch 

letzte Instanz 

(Bundesgericht)

Versand wird durch das 

Dokumentenout-

putmanagement 

ausgeführt, dabei wird 

sichergestellt, dass 

Rechnung und 

Veranlagungsverfügung 

zusammen versandt 

werden

Information aus Register 

(Datenbank Register); Versand 

wird durch das Dokumentenout-

putmanagement ausgeführt

Information aus Register (Datenbank Register); Versand wird durch das 

Dokumentenoutputmanagement ausgeführt, dabei wird sichergestellt, 

dass Rechnung und Veranlagungsverfügung zusammen versandt werden

Das zugrundeliegende Regelwerk zur 

Berechnung der geschuldeten Steuer 

ist für die definitive und provisorisch 

geschuldete Steuer gleich. Die 

Steuerberechnung kann aus der 

Veranlagung heraus simuliert und 

beliebig häufig wiederholt werden.

Die Berechnung der geschuldeten Steuer kann 

aus verschiedenen Prozessen angestossen 

und simuliert werden.Das zugrundeliegende 

Regelwerk zur Berechnung ist gleich wie bei 

der Berechnung der definitiv und provisorisch 

geschuldeten Steuer.

Je nach Ereignis gehen im 

Register nur eine oder aber auch 

mehrere separate Meldungen ein, 

die sich jedoch auf die gleichen 

Personen/Unternehmen/

virtuellen Steuersubjekte 

beziehen (z. B. bei Heirat je eine 

separate Meldung für jede 

Person). Zudem können 

Meldungen eine rückwirkende 

Wirkung haben (nachträgliche 

Anpassung des Steuerdossiers). 

Information aus internen Prozessen

Die Eröffnung eines neuen (unterjährigen) 

Steuerdossiers / Steuerfalls erfolgt 

insbesondere in den folgenden Fällen:

- Todesfall einer natürlichen Person

- Löschung einer juristischen Person

- Wegzug ins Ausland

Eine neue provisorische Rechnung kann 

versendet werden, wenn sich die 

voraussichtlichen Faktoren aufgrund einer 

Registermeldung stark von den 

Vorjahresfaktoren unterscheiden.

Ob eine Anpassung an einem bestehenden 

Steuerdossier oder Steuerfall systemtechnisch 

direkt vom Register ausgelöst wird oder über 

ein übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.

Ob die Eröffnung eines neuen Steuerdossiers 

oder Steuerfalls systemtechnisch direkt vom 

Register ausgelöst wird oder über ein 

übergeordnetes Steuermodul bzw. weitere 

Hauptsteuerprozesse erfolgt, wird in den 

funktionalen Modellen nicht abschliessend 

festgelegt.



D
e
k

la
ra

ti
o
n

D
e
k

la
ra

ti
o
n

Steuererklärungsunterlagen vorbereiten, vorausfüllen und versenden Einreichung erfassen, Fristenverwaltung, Mahnwesen und Bussen durchführen

Steuersubjekt oder Vertreter

Abwarten jährlicher 

Stichtag

Steuererklärungsunterlagen inkl. 

Begleitbrief bei NOV gemäss DBG 

Art 89 oder Art. 99b versenden 

Steuererklärungsunterlagen

Eingehende Fristenverlängerungen 

verwalten

Antrag auf 

Fristenverlängerung

Genehmigung / 

Ablehnung 

Antrag

Stichtag Einreichung 

Steuererklärung

Einreichung der Steuererklärungen 

prüfen

Steuererklärung

Steuererklärung 

eingereicht?

Mahnwesen und Bussen aufgrund 

nicht vorhandener Steuererklärung 

durchführen

Ja

Nein

Mahnungen 

und Bussen

Deklaration erfasst

Deklaration

Steuererklärungsunterlagen 

vorbereiten und vorausfüllen

Verwaltungsinterne und externe Stellen (z.B. Grundbuchamt, Sozialamt, Immobilienamt, Arbeitgeber, Sozialversicherungen etc.)

Steuerdaten (z.B. Informationen 

zu Immobilien, Arbeitgeber, 

kantonalen Zuschüssen, Wohngeld, etc.)

Steuererklärung 

eingereicht?

Nein

Ja

Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnet und bereit 

für Deklaration

Steuererklärung erfassen und 

formelle Prüfung durchführen

Keine ausgefüllte 

Steuererklärung vorliegend

Weiter im Veranlagungsprozess 

“Vorprüfung der Steuerdossiers 

und Triagierung Durchführen”

Vorausfüllung aus Vorjahresdaten 

sowie externen Stellen, z.B. Lohn/

AHV/IV, Krankenkassenprämien, 

Vermögenswerte

Die Steuererklärungsunterlagen können auch zu 

einem späteren Zeitpunkt versendet werden, 

bzw. eine unterjährige Deklaration erfolgen (z.B. 

bei Todesfall oder Wegzug ins Ausland). Im Falle 

einer NOV werden die Unterlagen ebenfalls 

direkt versendet (kein Abwarten des jährlichen 

Stichtages). 

Die Prüfung bezieht sich nur auf 

das Vorhandensein der 

Unterlagen, nicht auf deren Inhalt 

(noch keine Prüfung, was in den 

eingereichten Unterlagen 

enthalten ist)

Aus dem 

Registerprozess 

“Steuerdossier / 

Steuerfall eröffnen”

Weiter im Veranlagungsprozess

“Einschätzung/Veranlagung 

nach Ermessen vornehmen, 

Steuerfaktoren festlegen 

(visieren)”



Steuersubjekt oder Vertreter
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Deklarierte Bemessungsgrundlage prüfen Steuerfaktoren festsetzen

Einsprache oder Rekurs / Beschwerde durchführen 

Veranlagungsverfügung und Rechtsmittelentscheid (falls notwendig) erstellen und Versand anstossen
Steuermeldungen versenden (falls notwendig)

Eingang einer möglichen Einsprache oder Rekurs/Beschwerde prüfen
Steuerfaktoren In Datenbank speichern und zur Berechnung der definitiv geschuldeten Steuer übermitteln

Deklaration erfasst

Einschätzung/Veranlagung 

nach Ermessen vornehmen, 

Steuerfaktoren festlegen 

(visieren)

Vorschlag oder 

Veranlagungs-

verfügung 

erstellen?

Einschätzung/Veranlagung 

mit oder ohne Korrektur 

vornehmen, Steuerfaktoren 

festlegen (visieren)

Veranlagungs- oder 

Einschätzungsvorschlag 

erstellen und versenden, 

Steuerfaktoren festlegen 

(visieren)
Zustimmungs-

erklärung 

vorhanden?

Veranlagungsverfügung 

erstellen

Vorschlag sinnvoll 

Ja

Nein (Einwände vorhanden)

Antwort auf 

Veranlagungsvorschlag

VeranlagungsvorschlagAkteneinforderung

Aktensendung

Veranlagung

Neuveranlagung aufgrund 

Rekurs / Beschwerde bei 

Rückweisung ins 

ordentliche Verfahren 

Ausserkantonales Steueramt

Information

Steuerausscheidung

Vorprüfung der 

Steuerdossiers und 

Triagierung durchführen

Notwendigkeit einer 

Buchprüfung abklären und 

falls notwendig durchführen

AHV-Stelle

Steuererklärung 

vollständig inkl. 

aller 

notwendigen 

Beilagen 

eingereicht?

Ja

Mahnwesen und Bussen 

aufgrund fehlender Angaben 

in Steuererklärung 

durchführen

Nein

Veranlagungsverfügung  

sowie 

Rechtsmittelentscheid 

(falls notwendig) 

erstellen 

Entscheid für Revision, Berichtigung 

von Rechnungsfehlern und 

Schreibversehen, 

Nachsteuerverfahren erstellt und 

Steuerfaktoren festgesetzt, 

Steuerfaktoren für 

Kapitalleistungssteuer festgesetzt

Steuermeldungen versenden 

(falls notwendig)

Steuermeldungen versendet 

und Veranlagung abgeschlossen

Steuererklärung 

vollständig inkl. 

aller 

notwendigen 

Beilagen 

eingereicht?

Nein

Ja

Eingang einer möglichen 

Einsprache oder Rekurs/

Beschwerde prüfen

Einsprache oder 

Rekurs /

Beschwerde 

eingegangen?

Ja

Nein

Mahnungen 

und Bussen

Einsprache oder 

Rekurs/Beschwerde

Kantonale Ämter

Steuermeldungen via Sedex 

(z.B. Meldung zu 

Steuerausscheidungen)

Steuermeldungen 

kantonale Ämter

Eintreten der Rechtskräftigkeit 

der Veranlagungsverfügung an 

Bezug bestätigen

Deklarierte Steuerfaktoren

Keine ausgefüllte 

Steuererklärung vorliegend

Deklarierte Steuerfaktoren 

an Steuerberechnung 

übermitteln

Steuermeldungen

AHV

Veranlagte Steuerfaktoren

Steuerfaktoren zur 

Berechnung der definitiv 

geschuldeten Steuer 

übermitteln

Einfache Steuer, geschuldete 

definitive Steuer, angewendeter 

Steuersatz und Steuerfuss

Mutation aus Prüfung der 

Bemessungsgrundlage 

(z.B. Vertreter, falls 

notwendig) 

Dies bezieht sich auf eine 

materielle Prüfung (Inhalt und 

inhaltliche Vollständigkeit), 

Information an Registerprozess 

“Meldung eingegangen 

(systemintern)”

Initiale materielle 

Prüfung des 

Steuerdossiers zwecks 

Triagierung

Max. bis Abschluss 

durch letzte Instanz 

(Bundesgericht)

Die Frist beginnt mit dem 

Entscheiddatum auf der 

Veranlagungsverfügung zu 

laufen, wobei gemäss 

Zustellfiktion einige Tage 

hinzugerechnet werden

Versand wird durch das 

Dokumentenout-

putmanagement ausgeführt, 

dabei wird sichergestellt, 

dass Rechnung und 

Veranlagungsverfügung 

zusammen versandt werden

Einsprache oder Rekurs /

Beschwerde durchführen 

Weiter im Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit warten”

Versand 

Veranlagungsverfügung 

und Rechtsmittelentscheid 

(falls notwendig) 

anstossen

Kontoauszug anfordern 

Anfrage Kontoauszug
Versand Veranlagungsverfügung

sowie Rechtsmittelentscheid via

Supportprozess

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Information an 

Steuerberechnung 

“Datenbank 

Steuerfaktoren”

Aus dem Deklarationsprozess 

“Steuererklärung erfassen 

und formelle Prüfung 

durchführen”

Aus dem Deklarationsprozess 

“Mahnwesen und Bussen 

aufgrund nicht vorhandener 

Steuererklärung durchführen

Deklarierte Bemessungsgrundlage prüfen (inkl. 

Berücksichtigung vorliegender Steuerrulings), Abgleich 

mit Register vornehmen (inkl. Vertreter, 

Mehrheitsaktionäre etc.), Akteneinforderung 

durchführen, auf  Steuerausscheidung warten (falls 

notwendig) Frist 30 Tage

Information an 

Steuerberechnung 

“Datenbank 

Steuerfaktoren”

Weiter im / Information 

aus Bezugsprozess 

“geschuldete definitive 

Steuer berechnen”

Steuerfaktoren In 

Datenbank speichern
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Rechnung inkl. Zinsen erstellen und Versand (gemeinsam mit Veranlagungsverfügung) anstossen Steuerkonto prüfen, Mahnwesen und Zwangsmassnahmen auslösen (falls notwendig)

Provisorische Steuerrechnungen oder Akontorechnungen erstellen und Versand anstossen 

Kontinuierlich Zahlungsein- und -ausgänge verbuchen und Steuerkonto führen

Auf Rechtskräftigkeit warten

Steuerberechnung Bezug

Steuersubjekt oder Vertreter

Finanzinstitute

Steuerberechnung und Bezug

Betreibungsamt

Strafverfolgungsbehörde

QST - Bezug

Steuersubjekt oder Vertreter

Steuerkonto 

ausgeglichen?

Ja

Nein

Informationen 

über Zahlung

Zahlungs-

eingänge

Steuerkonto 

ausgeglichen?

1. und 2. (falls notwendig) 

Mahnung erstellen und 

versenden

Ja

Nein

Mahnungen

Steuerprozess NP 

abgeschlossen

Bereits geleistete Zahlungen inkl. 

Verzugszinsen, Rückerstattungszinsen 

und Gebühren berücksichtigen sowie 

bereits geleistete Zahlungen QST erfassen 

(im Falle einer NOV) und von geschuldeter 

Steuer abziehen

Rückzahlung (DBSt) / 

Umbuchung auf andere 

Steuerforderungen 

vornehmen

Ja

Zwangsmassnahmen 

auslösen

Information über 

Betreibung

Rechnung, Kontoauszug und 

Information über 

Steuerausscheidung versenden, 

Kontonummer anfragen (falls 

notwendig)

Versand Rechnung,

Information

Steuerausscheidung

und Kontoauszug

via Supportprozess

Rückzahlung / 

Umbuchung 

notwendig?

Nein

Antrag auf 

Ratenzahlung/

Stundung

Versand provisorische Steuerrechnung 

oder Akontorechnung via Supportprozess

Nachforschung 

über Zahlung, 

Zahlungsrückweisung

Anfrage 

Kontoverbindung, 

Zahlungsausgänge

Anträge auf Ratenzahlung/

Stundung bearbeiten und 

entscheiden (falls 

notwendig)

Zahlungseingang/

-ausgang

Provisorische Steuerrechnungen 

oder Akontorechnungen 

abgeschlossen

Verbuchung von Zahlungsein- 

und -ausgängen abgeschlossen

Rückzahlung (DBSt)

Forderungseingabe

Zahlungsfrist abgelaufen

 (unter Berücksichtigung

 allfälliger Mahnstopps)

Indivi-

duelles 

Steuer-

konto

Zahlungsein- und 

-ausgänge

Bereits geleistete Zahlungen, 

Verzugszinsen, 

Rückerstattungszinsen, 

Gebühren

Kontostand

Entscheid 

Ratenzahlung/

Stundung

Versand provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung anstossen

Ursprüngliche 

Rechnung 

stornieren?

Nein

Ja

Ursprüngliche Rechnung storniert

Adressen

Adressen

Bezugsprozess aufgrund Mahnstopp 

unterbrechen / Bezugsprozess 

aufgrund Auflösung des Mahnstopps 

weiterführen, Stornierung der 

ursprünglichen Rechnung auslösen 

(falls notwendig)

Auf Meldung über 

Rechtskräftigkeit aus 

Veranlagung warten

Anmerkung: Das zugrundeliegende Regelwerk zur Berechnung der geschuldeten 

Steuer ist für die definitive und provisorisch geschuldete Steuer sowie die 

Simulation der Berechnung gleich (die Darstellung mit zwei separaten 

Prozessschritten dient der Unterscheidung der Prozesse aus fachlicher, nicht aus 

technischer Sicht). Die Berechnung kann bei Bedarf von anderen Umsystemen (z. 

B. von der Deklaration) aufgerufen werden.

Meldung des Steuersubjektes von 

unterjähriger Mutation

an den Steuerfaktoren

(neue provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung notwendig)

Meldung unterjährige Mutation

an den Steuerfaktoren

Letzte verfügbare Steuerfaktoren

Daten-

bank 

Steuer-

faktoren

Anfrage geleistete 

Zahlungen QST bei NOV

Information zu 

geleisteten 

Zahlungen QST

bei NOV

Strafrechtliche 

Massnahmen 

notwendig?

Strafverfahren 

auslösen

Nein

Ja

Auslösung 

Strafverfahren

Deklarierte

Steuerfaktoren

Veran-

lagte

Steuer-

faktoren

Steuerfaktoren zur Simulierung 

der Berechnung erhalten

Geschuldete Steuer 

berechnen (simulieren)

Geschuldete 

Steuer berechnet

Einfache Steuer, geschuldete 

definitive Steuer, angewendeter 

Steuersatz und Steuerfuss

Zur Vermeidung von 

Zinszahlungen erfolgt dies 

im SOLL-Bild vor Ablauf 

der Frist 

Max. bis zum Ende der Bearbeitung 

dieser Steuerperiode (Abschluss der 

Zwangsmassnahmen)

Aus dem 

Registerprozesss “Mit 

Erstellung neuer 

provisorischer 

Rechnung/

Akontorechnung 

fortfahren”

Aus dem 

Veranlagungsprozess 

“Steuerfaktoren zur 

Berechnung der definitiv 

geschuldeten Steuer 

übermitteln”

Bereits laufendes 

Mahnverfahren kann 

durch Mahnstopp 

unterbrochen werden.

Unterjährige Mutation

an den Registerdaten 

(neue provisorische 

Steuerrechnung oder 

Akontorechnung notwendig)

Steuerfaktoren festgelegt und

bereit für Berechnung der

defintiv geschuldeten Steuer

Gemäss neuem Bundesgesetz über die 

Bekämpfung des missbräuchlichen 

Konkurses müssen öffentlich-rechtliche 

Forderungen auf Konkurs betrieben 

werden.

Versand wird durch das 

Dokumentenoutput-

management ausgeführt, 

dabei wird sichergestellt, 

dass Rechnung und 

Veranlagungsverfügung 

zusammen versandt werden

Information aus 

Register 

“Datenbank 

Register”

Information aus 

Register 

“Datenbank 

Register”

Aus dem 

Registerprozess 

“Steuerdossier / 

Steuerfall 

eröffnen”
Steuerdossier / Steuerfall 

eröffnet Versand wird durch das 

Dokumentenoutput-

management ausgeführt

Aus asynchronen Prozessen 

Einsprache, Rekurs / Beschwerde, 

Revision, Berichtigung

Aus Veranlagungsprozess 

“Eintreten der Rechtskräftigkeit 

der Veranlagungsverfügung an 

Bezug bestätigen”

Für die provisorische Rechnung werden 

im SOLL-Bild die letzten verfügbaren 

Daten verwendet (veranlagte oder 

deklarierte). Sind keine vorhergehenden 

Daten verfügbar, werden diese nach 

Möglichkeit beim Steuersubjekt oder 

anderen Kantonen bezogen. Das 

zugrundeliegende Regelwerk zur 

Berechnung der geschuldeten Steuer ist 

für die definitive und provisorisch 

geschuldete Steuer gleich.

Geschuldete provisorische 

Steuer auf Basis der letzten 

verfügbaren Daten und des 

Tarifs berechnen

Provisorische Steuerrechnungen 

oder Akontorechnungen (DBSt. & 

Staats- & Gemeindesteuer) 

erstellen

Kontinuierlich Zahlungsein- und -ausgänge 

verbuchen und Steuerkonto führen

Information aus Veranlagung 

“Steuerfaktoren in Datenbank 

speichern”

Information aus Veranlagung 

“Deklarierte Steuerfaktoren an 

Steuerberechnung übermitteln”

Inkl. Wohneigentumsförderung 

mit Mitteln der beruflichen 

Vorsorge sowie Antrag auf 

Erstattung Kapitalleistungssteuer 

für im Ausland wohnhafte 

Staatsbürger)

Rechnung erstellen

Das zugrundeliegende Regelwerk 

zur Berechnung der 

geschuldeten Steuer ist für die 

definitive und provisorisch 

geschuldete Steuer gleich. Aus 

Veranlagungsprozess / 

Information an 

Veranlagungsprozess 

“Steuerfaktoren zur Berechnung 

der definitiv geschuldeten Steuer 

übermitteln”

Geschuldete definitive 

Steuer auf Basis der 

Steuerfaktoren und des 

Tarifs berechnen

Die Berechnung der geschuldeten Steuer kann 

aus verschiedenen Prozessen angestossen 

und simuliert werden.Das zugrundeliegende 

Regelwerk zur Berechnung ist gleich wie bei 

der Berechnung der definitiv und provisorisch 

geschuldeten Steuer.
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Steuersubjekt oder Vertreter

Steuerrekurskommission/Steuerrekursgericht/Verwaltungsgericht/Obergericht/Bundesgericht

Einsprache 

eingegangen

Formelle 

Voraussetzungen 

prüfen Steuerfaktoren festlegen 

(visieren), Entscheid treffen und 

für Versand mit Veranlagungs-

verfügung vorbereiten

(Teilweise) 

gutheissen 

Nichteintreten/

abweisen

Einsprache

Einsprache, Rekurs/Beschwerde

Materielle Prüfung 

vornehmen

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung 

vorbereiten

Rekurs / 

Beschwerde 

eingegangen

Stellungnahme 

vorbereiten

Stellungnahme und 

Akten versenden, ggf. 

Rückzugsvorschlag 

erstellen

Rekurs / 

Beschwerde Stellungnahme, Akten und 

ggf. Rückzugsvorschlag

Rekursentscheid 

prüfen

Kopie Rekursentscheid

(Ursprüngliche)

Steuerfaktoren festgesetzt 

und Entscheid geprüft

Weiterzug Verwaltungsgericht

(durch KStA)

Bestätigung ursprünglicher 

Steuerfaktoren oder Rekurs/

Beschwerde vom Steuersubjekt 

zurückgezogen

KStA mit 

Rekursentscheid 

nicht einverstanden

Anpassung der 

Steuerfaktoren 

notwendig

Neue Veranlagung 

notwendig

Anforderung Stellungnahme

Abschreibungsbeschluss erstellen

Einsprache vom 

Steuerpflichtigen 

zurückgezogen

Anerkennungsvorschlag erstellen 

und versenden

Anerkennungs-

vorschlag

Antwort auf 

Anerkennungs-

vorschlag

Anerkennungsvorschlag 

sinnvoll

Zustimmungs-

erklärung 

vorhanden? Ja

Nein (Einwände vorhanden)

Rückzug der 

Einsprache eingegangen

Rückzug der 

Einsprache

Rechtliches Gehör 

gewähren (falls 

notwendig)

Rechtliches

Gehör

Bestätigung Eingang

Einsprache/Beschwerde

Information laufende Zinsen

Steuersubjekt oder Vertreter

Bestätigung Eingang

Einsprache/Beschwerde

Information laufende Zinsen

Mahnstopp 

auflösen

Mahnstopp 

auflösen, Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Mahnstopp 

auflösen, Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Eingang Rekurs/

Beschwerde bestätigen, 

über laufende Zinsen 

informieren

Eingang Einsprache

bestätigen, 

über laufende Zinsen

informieren

Allenfalls 

mehrmalig 

gemäss Anfragen

Allenfalls 

mehrmalig 

gemäss Anfragen

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Rückweisung ins 

ordentliche 

Veranlagungsverfahren

Steuerfaktoren festgesetzt 

(Anpassung der 

ursprünglichen Faktoren) 

und Entscheid geprüft

Neubeginn 

Veranlagungsprozess

Steuerfaktoren

festgesetzt und 

Entscheid erstellt

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Entscheid 

Verwaltungsgericht läuft 

auf eine der drei anderen 

Varianten hinaus

Mahnstopp 

auslösen
Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Mahnstopp 

auflösen, Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Mahnstopp 

auslösen



R
e
v
is

io
n

(a
u

ss
e

ro
rd

e
n

tl
ic

h
e
s
 R

e
c
h

ts
m

it
te

l)

R
e
v
is

io
n

(a
u

ss
e

ro
rd

e
n

tl
ic

h
e
s
 R

e
c
h

ts
m

it
te

l)

B
e

ri
c
h

ti
g

u
n

g
 v

o
n

 R
e

c
h

n
u
n

g
s
fe

h
le

rn
 u

n
d

 

S
c
h

re
ib

v
e
rs

e
h

e
n

 (
a

u
s
s
e
ro

rd
e

n
tl

ic
h

e
s
 

R
e
c
h

ts
m

it
te

l)

B
e

ri
c
h

ti
g

u
n

g
 v

o
n

 R
e

c
h

n
u
n

g
s
fe

h
le

rn
 u

n
d

 

S
c
h

re
ib

v
e
rs

e
h

e
n

 (
a

u
s
s
e
ro

rd
e

n
tl

ic
h

e
s
 

R
e
c
h

ts
m

it
te

l)

N
a

c
h
s
te

u
e
rv

e
rf

a
h
re

n
N

a
c
h
s
te

u
e
rv

e
rf

a
h
re

n

Steuersubjekt oder Vertreter

Formelle 

Voraussetzungen 

prüfen

Materielle Prüfung 

vornehmen

Revisionsantrag 

(teilweise) 

gutheissen?

Steuerfaktoren

festgesetzt und 

Entscheid getroffenSteuerfaktoren festlegen (visieren), 

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorbe-

reiten, Mahnstopp auflösen, 

Rechnung stornieren (falls 

notwendig)

Nein

Ja

Revisionsantrag

Antrag auf 

Berichtigung

eingegangen

Formelle 

Voraussetzungen 

prüfen

Materielle Prüfung 

vornehmen

Antrag 

(teilweise) 

annehmen?

Entscheid getroffen

Nein

Ja

Antrag auf 

Berichtigung

Revision, Berichtigung von Rechnungsfehlern und Schreibversehen, Nachsteuerverfahren

Berichtigung 

abgeschlossen

Selbstanzeige 

eingegangen

Prüfung nach- und 

strafsteuerrelevanter 

Unterlagen 

durchführen

Nachsteuerverfahren 

abgeschlossen

Nachsteuerfall 

annehmen?

Nein

Über Möglichkeit 

des einfachen 

Nachbezugs 

entscheiden

Einfacher 

Nachbezug 

möglich? 

Ja

Einfacher 

Nachbezug 

durchführen

Ja

Nein

Fall bearbeiten, 

Steuerstraf-

verfahren 

durchführen 
Nach- und Strafteuerbescheid 

getroffen und Busse (falls 

notwendig) ausgestellt

Meldung 

Steuerkommissär

eingegangen

Selbstanzeige

Interner Antrag 

durch KStA/

Gemeindesteueramt

Mahnstopp 

auslösen (falls 

notwendig)

Entscheid 

erstellen und 

versenden

Entscheid 

Ablehnung

Eingang Antrag

bestätigen, über 

laufende Zinsen

informieren

Eingang Antrag

bestätigen, über 

laufende Zinsen

informieren

Bestätigung Antrag,

Information laufende Zinsen

Steuersubjekt oder Vertreter

Bestätigung Antrag

Information laufende Zinsen

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Revisionsantrag 

eingegangen 

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Revisionsantrag aufgrund:

1) Entdeckung erheblicher Tatsachen/Beweismittel

2) Verletzung wesentlicher Verfahrensgrundsätze

3) Beeinflussung der Verfügung/Entscheidung durch 

ein Verbrechen / Vergehen

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Mahnstopp 

auslösen (falls 

notwendig)

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Steuerfaktoren festlegen (visieren), 

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorberei-

ten, Mahnstopp auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorberei-

ten, Mahnstopp auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”
Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorbe-

reiten, Mahnstopp auflösen, 

Rechnung stornieren (falls 

notwendig)

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”
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Veranlagung Kapitalleistungssteuer

Meldung durch 

Steuersubjekt eingegangen 

(Deklaration in Steuererklärung)

Steuerfaktoren für 

Kapitalleistungssteuer 

festgelegt

Steuerdossier / Steuerfall 

eröffnen

Meldung durch 

ESTV eingegangen

Veranlagung vornehmen, 

Steuerfaktoren festlegen 

(visieren)

Steuersubjekt oder Vertreter

Meldung 

Kapitalleistungsbezug

Eidgenössische Steuerverwaltung (ESTV)

Meldung 

Kapitalleistungsbezug

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)
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Forderungseingabe Privatkonkurs

Konkursmeldung 

eingegangen

Konkursstopp setzen
Alle offenen 

Steuerperioden prüfen

Einschätzung/

Veranlagung nach 

Ermessen vornehmen

Bestehen offene 

Forderungen?

Forderungen anmelden 

und Resultat Konkursamt 

abwarten

Ja

Rückkehr ins reguläre Verfahren

für alle Steuerperioden
Konkurswiderruf

Konkursprozess

abgeschlossen

Forderungen durch 

Konkursamt vollständig 

bezahlt 

Forderungen durch 

Konkursamt nicht 

vollständig bezahlt oder 

Einstellung des Verfahrens 

mangels Aktiven

Nein

Konkursstopp aufheben

Konkursstopp aufheben

Konkursamt

Resultat

Konkursverfahren

Forderungseingabe

Schweizerisches Handelsamtsblatt SHAB/kantonales Amtsblatt

Person 

verstorben und 

Erbe 

ausgeschlagen?

Ja

Betreibung auslösen

Nein

Konkursmeldung

Betreibungsamt

Betreibung

Anpassung Register 

einleiten

Ergebnis Konkurs

Information an Registerprozess 

“Meldung eingegangen 

(systemintern)”
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Steuererlass

Antrag durch 

Steuersubjekt oder 

Vertreter 

eingegangen

Antrag (teilweise) 

angenommen

Antrag abgelehnt

Formelle Prüfung 

vornehmen

Antrag 

(teilweise) 

angenommen?Erlassgesuch bearbeiten, 

Entscheid erstellen und 

versenden

Ja

Nein

Steuersubjekt oder Vertreter

Antrag auf 

Steuererlass Entscheid

Steuererlass

Erlassstopp auslösen (falls 

notwendig)

Erlassstopp auflösen (falls 

notwendig), Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Anmerkung: 

Da der Erlassstopp als Informationsfluss jederzeit (vor/nach Erstellung Rechnung) in den Steuerprozess einfliessen kann, ist 

er im funktionalen Modell nicht explizit eingezeichnet.
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Antrag auf Steuerruling

Antrag durch 

Steuersubjekt oder 

Vertreter 

eingegangen

Antrag (teilweise) 

angenommen

Antrag 

abgelehnt

Formelle Prüfung 

vornehmen

Antrag 

(teilweise) 

angenommen?
Materielle Prüfung 

vornehmen, Konsultation 

oder Akteneinforderung 

durchführen (falls 

notwendig)

Ja

Nein

Steuersubjekt oder Vertreter

Antrag auf 

Steuerruling

Entscheid erstellen und 

versenden

Aktensendung

Akteneinforderung Entscheid
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